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Kinderwünsche werden Wirklichkeit – Neue
LeseOase an der OGS der Galileo-Schule

Die neue LeseOase an der Galileo-Schule schafft Raum für Geschichten, Fantasie und

Mitbestimmung.

Herne: Lesen, schmökern, zuhören und Geschichten entdecken, und all das in einem Raum, den

die Kinder selbst mitgestaltet haben. An der Offenen Ganztagsschule (OGS) der Galileo-Schule in

Herne haben AWO Ruhr-Mitte und die Kinderrechtsorganisation Save the Children Deutschland

mit finanzieller Unterstützung der Postbank eine neue LeseOase eröffnet. Das Projekt „LeseOasen

– Leseförderung in Ganztag und Hort“ soll Kinder nachhaltig für das Lesen begeistern. Besonders

bemerkenswert: Die Schülerinnen und Schüler waren maßgeblich an der Gestaltung beteiligt. Von

der Auswahl der Möbel bis zur Ausstattung brachten sie ihre Wünsche und Ideen ein. „Die

Aufregung unserer Kinder ist groß, denn monatelang haben sie während der Kinderkonferenzen

überlegt, geplant, Wünsche geäußert bezüglich der Anschaffung der Möbel, Bücher oder

Hörbücher, Nun sehen sie dies verwirklicht“, freut sich Christian Paul, Leiter der OGS an der

Galileo-Schule.

Die neue LeseOase steht allen Kindern der Schule offen. Sie bietet Rückzugsmöglichkeiten zum

Lesen und Entspannen, aber auch Raum für freie oder pädagogisch angeleitete Aktivitäten.



Besonders für den AWO-Projektpartner „Save the Children Deutschland“ besitzt das Projekt rund

um die LeseOasen eine hohe Bedeutung. Für Kathrin Streng, Projektmitarbeiterin von Save the

Children, ist die Eröffnung einer LeseOase ein wichtiger Meilenstein: „Lesen ist eine zentrale

Voraussetzung für Bildung, Chancengleichheit und gesellschaftliche Teilhabe. Mit den LeseOasen

schaffen wir inspirierende Orte, an denen Kinder Freude am Lesen entwickeln und ihre Rechte auf

Bildung und Mitbestimmung unmittelbar erleben können.“

Mit der Eröffnung der LeseOasean der Galileo-Schule ist das erste Projektziel erreicht. Im zweiten

Projektabschnitt startet das pädagogische Leseförderprogramm „An die Geschichten, losgelesen“.

Es richtet sich insbesondere an Kinder der zweiten und dritten Klassen, die beim Lesen zusätzliche

Unterstützung benötigen. Die Kinder wählen eine Buchreihe aus, die dann gemeinsam mit

Mitarbeitenden der OGS beispielsweise im Rahmen einer Lese-AG im Leseförderprogramm

gelesen und erschlossen wird.

Auch für die Schule bietet das Projekt einen langfristigen Mehrwert: „Die LeseOase schafft einen

weiteren fruchtbaren Kooperationspunkt zwischen Schule und OGS. Sie stärkt die Verzahnung

beider Bereiche und stellt die Lesefreude sowie die Lesekompetenz der Kinder in den Mittelpunkt“,

betont Christian Paul.

Die Eröffnung der LeseOase an der Galileo-Schule ist bereits Teil des dritten Durchlaufs des

Projekts „LeseOasen – Leseförderung in Ganztag und Hort“.

Gemeinsam haben AWO Ruhr-Mitte und Save the Children Deutschland bereits vier LeseOasen in

Bochum und Herne eingerichtet. Drei weitere Standorte befinden sich derzeit im Aufbau.

Insgesamt stellt die Postbank 5.000 Euro pro LeseOase zur Verfügung.
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